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Herausgegeben von der Abteilung Mission und Ökumene des Evangelischen Oberkirchenrats

Blumenstraße 1, 76133 Karlsruhe, Tel. 0721/9175-513, Fax 9175-566 eMail: petra.demke@ekiba.de 
1. Aus der Abteilung Mission und Ökumene
Rückschau: 2003 hat sich die neue Beratungsstruktur mit 6 Fachgruppen und einem Beirat konstituiert, zur Beratung von Kollegium des EOK und Landessynode. Vorsitz: OKR Johannes Stockmeier.
Auf der Jahrestagung der Abteilung referierte Dr. Fernando Enns aus Heidelberg, Mitglied des ÖRK –Zentralausschusses, über Krise und Zukunft des Ökumenischen Rates.

Nach 5 Jahren Mitarbeit von Bühlertal aus verabschiedete sich im Juli Pfr. Simon Mutu mit seiner Familie und trat inzwischen eine Pfarrstelle in Bandung/Indonesien an. Im Sommer wurde das Ehepaar Timothy und Annie Ravinder aus Südindien willkommen geheißen. Pfr. Ravinder wird von Rheinfelden aus 5 Jahre als ökumenischer Mitarbeiter auch für die Landeskirche arbeiten.
Aktuelles: Zur Zeit wird die Homepage der Abteilung fertig gestellt: www.ekiba.de/Referat-5 Diakonie, Mission und Ökumene“.
Im Februar besuchte KRin Susanne Labsch mit einer Gruppe aus Südbaden die Partnerkirche in Kamerun. 
Vorschau: Die Jahrestagung für Mission und Ökumene wird von 19. bis 21. Juli wieder in Bad Herrenalb stattfinden. Thema: EuroRegion und WeltDorf. 
Die „Badischen Ökumene-Nachrichten“ sollen 2x pro Jahr erscheinen

Nordbaden: Besuch des EMS mit Gemeindebeauftragten im Herbst geplant. Ab Mai wird das Regional-Büro von Heidelberg vorübergehend nach Hohensachsen gelegt: Steingasse 1, 69469 Weinheim.
Mittelbaden: Bezirksmissionsfeste Lahr am 20.5. in Neuried und Alb-Pfinz/Pforzheim-Land am 9.10. in Ittersbach. Ökumene-Tag für die Gemeindebeauftragten nördliches Mittelbaden am 18.9. in der Hoffnungsgemeinde Karlsruhe.
Südbaden: 15.-18.4. Studienfahrt nach Genf-Bossey. 2./3.7. Beuggen-Tagung zu ökumen. Partnerschaft u. interkultureller Begegnung. 15./16.10. Beuggen-Tagung für Gemeindebeauftragte u. Bezirksbeauftragte.
2.  Ökumene vor Ort und in der Landeskirche
Rückschau: 2003 war die „symbadische Ökumene“, der gemeinsame Stand von Landeskirche und Erzdiözese auf dem Ökumenischen Kirchentag in Berlin und bei weiteren Anlässen vertreten.

Der Wechsel in der Leitung des Erzbistums, von Dr. Saier zu Dr. Zollitsch, bedeutete eine Wegmarke, aber auch die Fortsetzung einer gelungenen Zusammenarbeit.

Am 18.1. wurde in Karlsruhe der Ausklang des Jahres der Bibel mit einer Präsentation von Aktionen und einem ökumen. Gottesdienst in der Stadtkirche gefeiert.
Aktuelles: Zur Zeit wird eine Vereinbarung für ökumenische Gemeindepartnerschaften zwischen Gemeinden der Evang. Landeskirche in Baden, der Erzdiözese sowie innerhalb der ACK ausgearbeitet. Sie soll begonnene Zusammenarbeit fördern und auf eine tragfähige, von einzelnen Personen unabhängige Grundlage stellen.

An der stärkeren Integration von „Gemeinden anderer Sprache und Herkunft“ wird gearbeitet.
      Vorschau: Die Liturgie des Weltgebetstages am 5. März war dieses Jahr  aus Panama.       
Vom 16. bis 20. Juni in Ulm lädt der Katholikentag ein unter dem Motto: „Leben aus Gottes Kraft“.
Die Landestagung des Evangelischen Bundes ist vom 2. bis 3. Juli in Wertheim. Thema: 
„Fundamentalismus in den Religionen und im Christentum“.
Kontakt zum Ev. Bund über Vors. Dr. Matthias Meyer pfarramt@christuskirchemannheim.de 

Informationen: www.evbund.de     Konfessionskundliches Institut Bensheim: www.ekd.de/ki/ 

Kontakt zu 2) u. a.: Pfr. Christian Noeske, Landeskirchl. Beauftragter in Nordbaden moe-hd@t-online.de 
3.  Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK)
Rückschau: Die ACK Baden-Württemberg feierte 2003 auf ihrer Jahrestagung in Herrenalb das 30jährige Jubiläum. Zu diesem Anlass erschien eine Festschrift, mit Auswertung einer großen Umfrage über die Praxis ökumenischer Zusammenarbeit vor Ort. Neu publiziert wurde die Broschüre „Neue Heilsversprechen“. Sie soll helfen, Sekten und religiöse Bewegungen kritisch zu beurteilen.  Bezug s. u. 
Vorstand 2003-2006: Prälat Dr. Barié, Vertreter: Superintendent Rückert, Domkapitular Prälat Bour.
Aktuelles/Vorschau: Die Gebetswoche für die Einheit der Christen trägt 2004 das Motto: „Meinen Frieden gebe ich euch“. 
Die Jahrestagung der ACK-Baden-Württemberg findet vom 22. bis 23. Oktober in Bad Boll statt.
Thema voraussichtlich: „Kirchen gestalten Europa – vor Ort.“
      Informationen über die ACK bei Geschäftsführer Dr. Johannes Ehmann: ackbw@t-online.de 
      Internet: www.kirchen.de/ack/ackbw/  Ökumenische Centrale Frankfurt: www.oekumene-ack.de 

4.  Grenzüberschreitende Zusammenarbeit am Rhein:
Rückschau: Am 19.10.2003 wurde in Lörrach mit großer Teilnahme erstmals ein „Kirchentag am Rheinknie“ gefeiert, in Kooperation mit Elsässer und Schweizer Kirchen, mit Partnerschaftsgruppen und mit der kath. Kirche.
Vorschau: Am 25. April wird die grenzüberschreitende Landesgartenschau „Im Garten der zwei Ufer“ mit einem ökumenischen zweisprachigen Gottesdienst in Kehl eröffnet. www.lgs-kehl.de/ 
Vom 7. bis 9. Mai gibt es den ökumenischen Bodensee-Kirchentag („Aufbrechen. Leben finden“) in Lindau. Internet: www.evdekanat-salem.de/bezirk/bokt/bokt.htm  Kontakt: lindau-stverena.pfarramt@t-online.de 
5.  Ökumene in Europa: Partnerkirchen, GEKE (Gemeinschaft Evan-
 gelischer Kirchen in Europa), GAW (Gustav-Adolf-Werk) und 
 KEK (Konferenz Europäischer Kirchen):

Rückschau:  Das Europa-Highlight des Ökumenischen Kirchentages war die feierliche Unterzeichnung der „Charta Oecumenica für Europa“ durch 22 deutsche Kirchenführer.  Die Badische Landessynode hat allen Gemeinden empfohlen, anhand der Charta Oecumenica die eigenen Möglichkeiten ökumenischer Zusammenarbeit auszuloten und zu erweitern.                                                                                                 Der Internationale Freiwillige Friedensdienst, bisher in Italien bei der Waldenserkirche und in Südfrankreich installiert, kann neuerdings auch bei der Kirche der Böhmischen Brüder in Tschechien absolviert werden.

Die Leuenberger Kirchengemeinschaft feierte 2003 ihr 30jähriges Jubiläum. Die LKG/GEKE gab eine Gebetssammlung für Gemeinden heraus, an der KRin Susanne Labsch mitwirkte. 
An der Vollversammlung der Konferenz Europäischer Kirchen in Trondheim unter dem Motto „Jesus Christus heilt und versöhnt“ nahmen OKR Stockmeier und Pfr. Noeske teil. (Bericht bei der Abteilung abrufbar.)
Zum neuen Vorsitzenden des GAW Baden wurde OKR Oloff gewählt.
Vorschau: 

· Die Ökumene-Abteilung bietet zur Zeit „Informationen zu Europafragen“ an, d.h. Materialien zu verschiedenen Anlässen und Ereignissen in der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit und zur EU-Erweiterung. Diese Mappe ist im Internet unter www.reformiert-online.net/download/dl.php?id=ekiba_europa im Pdf-Format veröffentlicht worden.
· Vom 10. bis 12. Mai findet auf dem Liebfrauenberg/Elsass die Konsultation für Migration und Flucht statt, in Verantwortung der Gemeinschaft Evangelischer Kirchen in Europa mit der Konferenz der Kirchen am Rhein und der badischen Landeskirche. Die Konferenz der Kirchen am Rhein wird eine öffentliche Stellungnahme abgeben unter dem Titel „Die Herausforderungen von Migration und Flucht für unsere Kirchen“.

      Mehr Infos zu Migration und Europa siehe unter www.ekiba.de/Referat-5 unter "Migration und Islam", 
      dort unter "Weitere Informationen". Es ist beabsichtigt, während und nach der Konsultation über 
      www.leuenberg.net  aktuelle Informationen über die Konsultation zur Verfügung zu stellen.
· Das Jahresfest des Gustav-Adolf-Werkes („denn er tut Wunder“) ist vom 2. bis 4. Juli in Müllheim.
      Badische Partnerkirchen siehe www.ekiba.de/Referat-5/ Leiste „Abt. Mission und Ökumene“ - „Partnerkirchen“ 
      Kontakt zu 4) und 5) besonders: Abteilungsleiterin KRin S. Labsch susanne.labsch@ekiba.de 

      Kontakt zu GAW Gerhard Döring: gaw-baden@onlinehome.de Info: www.gaw-baden.de 
      Informationen zu GEKE: www.leuenberg.net  zu KEK: www.cec-kek.org 

6.  Weltweite Ökumene: ÖRK (Ökumenischer Rat der Kirchen), LWB(Lutherischer Weltbund), RWB(Reformierter Weltbund.)
Rückschau: Nach 12 Jahren als Generalsekretär des Ökumenischen Rates schied auf Jahresende Prof. Konrad Raiser aus. Gewählt wurde Sam Kobia aus Kenia, damit steht zum ersten Mal ein Afrikaner an der Spitze des Weltkirchenrats.
Die Kommission für Glauben und Kirchenverfassung tagte auf badische Einladung im Dezember in Herrenalb zum Thema: „Amt und Ordination in der Gemeinschaft von Frauen und Männern“.

Der Lutherische Weltbund hatte im Juli seine Vollversammlung in Winnipeg (Motto „Zur Heilung der Welt“), bei der Bischöfin Margot Käßmann das Hauptreferat hielt. Zum neuen Präsidenten wurde Mark Hanson (USA) gewählt.

Vorschau: Der Reformierte Weltbund hält im August seine Vollversammlung in Accra/Ghana. 
Motto: “Auf dass alle das Leben in Fülle haben“.

2006 wird die ÖRK-Vollversammlung in Porto Alegre/Brasilien stattfinden.
Motto: „Gott, in deiner Gnade, verändere die Welt.“
Informationen ÖRK: www.wcc-coe.org  LWB: www.lutheranworld.org   RWB: www.warc.ch/de/ 
7. Weltweite Ökumene: Weltmission, Partnerkirchen, EMS

(Evangelisches Missionswerk Südwestdeutschland)

Rückschau: 2003 tagte der Missionsrat des Evangelischen Missionswerks Südwestdeutschland in Indien, Gastgeber der Missionssynode war im Herbst die badische Landeskirche.

      EMS und bad. Abteilung organisierten eine Internet-Konsultation mit www.reformed-online.net .
      Unter dieser Adresse findet sich auch die Dokumentation der Tagung.
Aktuelles: Ein Jahresprojekt des EMS, gemeinsam mit Übersee-Partnerkirchen, ist dem Thema „Peace building“ gewidmet. 
Vorschau: Tagung der Kamerun-Partnerschaften: 14./15.5 in Stuttgart.  EMS-Missionssynode 12.-14.11.  Die nächste Weltmissionskonferenz wird 2005 in Athen sein („Komm, heiliger Geist, heile und versöhne.“).
Badische Partnerkirchen siehe www.ekiba.de/Referat-5/  Leiste „Abt. Mission und Ökumene“ - „Partnerkirchen“
      Informationen EMS: www.ems-online.de  Ev. Missionswerk Deutschland: www.emw-d.de 
      Kontakt u. a.: Pfr. Karlfrieder Walz, Landeskirchlicher Beauftragter in Südbaden: M-OE.Suedbaden@t-online.de  

8.  Kirchlicher Entwicklungsdienst (KED), ökumenische Diakonie
Aktuelles: Die Mittel des EED (Evang. Entwicklungsdienst) zur Unterstützung von Partnerschafts- und entwicklungspolitischer Bildungsarbeit (ABP) sind für Baden noch nicht ausgeschöpft, sodass noch Zuschüsse möglich sind für Partnerschaftsgruppen, Weltläden und entwicklungspolitische Bildungsveranstaltungen. Formloser Antrag an Hans Heinrich, KED-Beauftragter, s. u.

Vorschau: Das Aktionsbündnis gegen AIDS/Forum Baden-Württemberg und das erlassjahr.de-Forum lädt ein zu einem regionalen Studientag „Leben ist ein Menschenrecht!“ am 12.Juni, 10-16 Uhr, in die EMS-Tagungsstätte Stuttgart, Vogelsangstr.68.
ReferentInnen für die Themen „Gemeindepartnerschaften, Erlassjahr, Aids, Wasser-ein Menschenrecht, Fair gehandelte, regionale und saisonale Produkte in unseren Küchen“ vermittelt Hans Heinrich, s. u.
      Informationen zum EED: www.eed.de     Brot für die Welt: www.brot-fuer-die-welt.de 
Kontakt: Landeskirchlicher Beauftragter für Kirchlichen Entwicklungsdienst hans.heinrich@ekiba.de 

      
         Ökumenische Diakonie im Diakonischen Werk: erbacher@diakonie-baden.de 
9.  Konziliarer Prozess für Gerechtigkeit, Frieden, Schöpfung

Aktuelles: Seit 2003 gibt es in Deutschland den ökumenischen Bekenntnisprozess „Wirtschaft im Dienst des Lebens“, der einem solchen Prozess auf weltweiter Ebene folgt -  mit dem Ziel einer Globalisierung von Gerechtigkeit.  Bezug der Dokumente bei www.kairoseuropa.de             
Auf einer Regionalkonferenz vom 12. bis 14. März in Heidelberg, zugleich die Jahrestagung des Ökumenischen Netzes Baden, wurde die Umsetzung der ökumenischen Impulse beraten. Die Fachgruppe Konziliarer Prozess der badischen Ökumene-Abteilung bereitet eine Stellungnahme der Landeskirche vor.
Der AK „Sinti/Roma u. Kirchen“ hat eine Broschüre “Deutsche Sinti und Roma“ herausgegeben.
Die Entschuldungskampagne „Erlassjahr“ geht weiter. Infos unter www.erlassjahr.de 

Vorschau: Die Friedenstagung der Ev. Akademie wird vom 7. bis 8. Mai in Herrenalb gemeinsam mit dem Forum Friedensethik das Thema „Pflugscharen zu Schwertern? – Perspektiven einer Friedensethik nach dem Irakkrieg“ behandeln. Die Jahrestagung des Forums Friedensethik findet statt am 9.Oktober in Karlsruhe. 25./26.9. treffen sich die deutschen Friedensgebetsgruppen zur Jahrestagung in Bühl.
Die ökumenische Friedensdekade 2004 „Recht ströme wie Wasser“ dauert vom 7. bis 17.11.04
Kontakt zum Landeskirchlichen Beauftragten in Mittelbaden dietrich.zeilinger@ekiba.de 
Verantwortung für Ökologie: Umweltbeirat mit Akademiedirektor Nagorni Landeskirchl.„Umweltaudit“ im Baureferat.
10. Ökumenische Dekade zur Überwindung von Gewalt
      Rückschau: Am 27. 9. war das 2. Badische Ökumenische Forum zur Dekade in Freiburg, Thema „Not-
      wendiger Krieg? Gerechter Friede!“ – Viele Projekte erhielten Zuschuss vom Dekade-Fonds.
      Aktuelles: Zur Zeit läuft in Neckarzimmern über 5 Wochenenden der Grundkurs für gewaltfreie Konflikt-
      bearbeitung mit Stefan Maaß, dem Beauftragten für Gewaltprävention. Der süddeutsche Dekade-Infobrief
      erscheint 2x pro Jahr. Internet-Info: www.friederle.de ; www.dekadebaden.de 
      Vorschau: Am 10. Juli wird in Heidelberg (Christusgemeinde) das 3. Badische Ökumenische Forum der 
      Dekade sein, unter dem Motto „Feindesliebe? Ein realistischer Traum! Die Globalisierung der Gewaltfrei-
      heit im Geist von Martin Luther King“. An der Trägerschaft beteiligen sich Pax Christi, die Evangelisch-
      methodistische Kirche und das mennonitische Friedenskomitee.

      Kontakt zum Beauftragten für Gewaltprävention:  stefan.maass@ekiba.de 
11. Christlich - jüdisches Gespräch

· Vor 20 Jahren hat die badische Landessynode als zweite der EKD nach Vorarbeit des Studienkreises 
„Kirche und Israel“ eine Erklärung zum Verhältnis Christen und Juden beschlossen. Aus diesem Anlass haben Studienkreis und Fachgruppe “Christl.-jüd. Gespräch“ Anregungen für die Synode erarbeitet. Prof. Stöhr wird dazu referieren und die bleibende Verantwortung betonen.

· Auf Grund der Neubestimmung des Verhältnisses Kirche-Judentum in der Grundordnung (2001) hat der Studienkreis als Hilfe zur praktischen Umsetzung ein Heft „Israel im Gottesdienst“ erarbeitet. Darin werden zu Sonntagen, die sich besonders zur Bezugnahme auf „Gottesvolk Israel“ eignen, Anregungen für Predigt und Liturgie gegeben (erscheint demnächst).

· Wieder führt der Freundeskreis “Kirche und Israel“ vom 1.bis 5.8. eine christl.-jüd. Bibelstudien-Woche über biblische Muttergestalten im Jugenddorf Seckach-Klinge durch, mit der Referentin Dr. Daphna Mach aus Jerusalem.

       Nähere Auskünfte beim Landesbeauftragten Dr. Hans Maaß, Hertzstr.180A, 76187 Karlsruhe

       Tel. 0721/751357 Fax 0721/757729 Email: hansmaass@gmx.de 

12. Zusammenleben mit Muslimen  
· Aktuelle Informationen, Rezensionen, Adressen und Links zum christlich-muslimischen Dialog sind über die neu eingerichtete Seite der EKD unter www.ekd.de/islam zugänglich. 

· Die mit der ACK-Ebene verknüpfte "Islamisch-Christliche Konferenz" (ICK) bietet ein "Forum für Dialog und Begegnung zwischen Muslimen und Christen im süddeutschen Sprachraum". Die nächsten Treffen der ICK finden in der Tagungsstätte Pforzheim-Hohenwart am 10. Juli und 9. Oktober 2004 statt. Information und Anmeldung über: Klaus Holz, Telefon/Fax 07082-941649. 

· Die Fachgruppe "Dialog mit dem Islam" hat den Auftrag erhalten, zusammen mit dem Fachreferat des Diakonischen Werks Baden eine Arbeitshilfe zu erstellen zum Themenfeld "Was heißt 'Evangelischer Kindergarten' im Kontext christlich-islamischen Zusammenlebens vor Ort?" 

· Zu den praktischen Folgen des "Kopftuchstreits" wird die Fachgruppe "Dialog mit dem Islam" eine Stellungnahme erarbeiten. Erfahrungen aus dem Dialog- und Gemeindebereich können hier aufgenommen werden. Eine recht übersichtliche Zusammenstellung von "Argumenten" hat der Interkulturelle Rat in Deutschland vorgelegt. Diese "Thesen zum Kopftuch" können kostenlos bestellt werden bei www.interkultureller-rat.de unter Materialien oder als pdf-Datei abgerufen werden bei www.ekiba.de/Referat-5 unter Migration und Islamfragen / Islam.
      Kontakt zum Landeskirchlichen Beauftragten für Islamfragen Thomas Dermann: EOK-Migration@ekiba.de .
Badische Ökumene-Nachrichten 1/04








